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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

und schon sind wir wieder einen Monat weiter. Als kleine Lektüre gibt es nachfol-

gend die März-Ausgabe. 

Dieses Mal kommen die Vereine im Stadtkreis Baden-Baden zu Wort, angeführt 
von einem Grußwort des Oberbürgermeisters Dietmar Späth. Außerdem stellen 
wir euch unsere Turngau-Geschäftsstelle  im schönen Hügelsheim vor und die

Möglichkeiten zum Erhalt von Auszeichnungen auf Turngau-Ebene.

Beginnen wollen wir bei der Geschäftsstelle. Viele werden sich fragen, was sich ge-

nau unter diesem Wort versteckt. 

Laut Wörterbuch gibt es drei Bedeutungen: 

[1] kleinere Zweigstelle eines Unternehmens (meist Bank oder Versicherung) 

[2] Büro eines Vereins oder Klubs 

[3] Organisationseinheit eines Gerichts. 

In unserem Fall werden wir uns auf die zweite Bedeutung konzentrieren, dem Büro 

eines Vereins oder Klubs.  Würde man die Geschäftsstelle mit einem Menschen ver-

gleichen, so wäre das Herz wohl die passende Bezeichnung.  

Die Geschäftsstelle vereinigt die ganzen Stellen des Turngaus, sie koordiniert, sie

füllt die Inhalte unseres Tuns mit Leben, versorgt alle und schlägt eigentlich bei Tag 

und Nacht.  Jede Stelle unseres Turngau-Körpers wird von ihr versorgt, unterstützt 

und angeleitet. Deshalb war es in der Auftaktveranstaltung im Januar Annerose ein 

Anliegen, in ih-rem Vortrag genau auf diese Stelle einzugehen und alle ein bisschen 

einzustimmen auf die vielfältigen Aufgaben, die dort geleistet werden.  
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Nachfolgend ein Auszug aus Ihrer Präsentation, die sie am 15. Januar beim Festakt in 

der Rastatter Reithalle hielt und unter das Motto „Erinnerungen“ gestellt hatte.  

„Ich komme zurück auf die  Turngaugeschäftsstelle – das ist eine wichtige Institution 
in unserem Turngau. 

Schon unter Günter Naumann wurde diese in den 80-er Jahren eingerichtet. Und da-
mit war der Turngau Mittelbaden-Murgtal damals schon ganz fortschrittlich. Ich weiß 
nicht, ob wir der erste Turngau im Badischen Turner-Bund waren. Aber wir waren zu-
mindest einer der ersten und haben diese Einrichtung stetig ausgebaut und verbes-
sert. 

So war die Geschäftsstelle zunächst im Keller der damaligen Oberturnwartin Gerlinde 
Schäfer. Sie arbeitete mit mechanischer Schreibmaschine und Matrizen zum Verviel-
fältigen von Ausschreibungen.  

Im Laufe der Jahre wurde mit Kopierer, Faxgerät und vor allem dem Computer die 
Technik immer weiter verbessert und die Geschäftsstelle wechselte 1994 von Iffez-
heim nach Hügelsheim. Dort ist sie auch heute noch und noch immer mit derselben 
Geschäftsstellenleiterin. Und zwar mit mir.  

Es wurde immer mehr Arbeit der Fachwarte von der Geschäftsstelle übernommen und 
so entwickelte sich im Laufe der Jahre eine zentrale Anlaufstelle: 

 für die Turngaumitarbeiter, die jede mögliche Unterstützung in ihrer ehrenamt-
lichen Tätigkeit erhalten

 für die Vereine, die sich jederzeit mit ihren Fragen und Anliegen hier hin wenden
können

 als Kontaktadresse u. a. für den Badischen Turner-Bund und quasi als
„Außenstelle“ von BTB-Regional.

Um das alles aufrecht erhalten und weiterentwickeln zu können, brauchen wir weite-
re Unterstützung. Und so darf ich euch heute die neue Mitarbeiterin in der Turngau-
geschäftsstelle vorstellen. Ab sofort werden Julia – Julia Fortmeier - und ich gemein-
sam die Arbeiten erledigen und wir beide sind als Ansprechpartnerinnen für euch alle 
da.  

Denn eines war uns und ist uns auch heute sehr wichtig: Das ist der gute Kontakt und 
das freundschaftliche Verhältnis zu den Vereinen und all ihren Verantwortlichen und 
Mitarbeitern. Wir sind stolz darauf, dass wir in unserem Turngau diesen engen und 
freundschaftlichen Kontakt aufbauen konnten und diesen auch pflegen“.  
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Auch wird sich der ein oder andere Turner und auch Funktionär sicher fragen, 

was geschieht denn so genau in der Geschäftsstelle? Was wird organsiert,

bearbeitet, gesammelt, veranlasst, mit Behörden geklärt und mit vielen 

Turnvereinen abgestimmt und in die Wege geleitet?    

Annerose Schmidhuber: „An erster Stelle sind Julia und ich Ansprechpartner für 

die Alltagsprobleme im und außerhalb des Turnsports. Durch unsere guten — 

viele sagen auch sehr guten—Verbindungen querbeet, ist es uns möglich, schnell

und unbürokratisch zu helfen. Sei es bei den alljährlichen Veranstaltungen, bei 

Aus-schreibungen und den darauffolgenden Wettkämpfen oder auch manchmal 

nur mit der passenden Telefonnummer. Oft haben wir täglich über 50 Mails“. 

Ansprechpartnerinnen sind Annerose und seit Ende letzten Jahres Julia Fortmeier, 

geborene Schmidhuber. Ja, Mutter und Tochter Julia sind im „Kommandostand 

des Turngaus“ zusammen aktiv  und bringen jede Menge Herzblut ins tägliche Ge-

schäft mit ein. Oft sind schon ein Tipp, die Nennung des geeigneten

Ansprechpartners beim BTB oder DTB wertvolle Hilfen.  



24 

Auch Gerlinde Schäfer, Geschäftsstellen-Leiterin bis 1994,  erinnert sich noch sehr 

gut an die sicher nicht leichten Anfangsjahre der Geschäftsstelle.  

„Mit zum Teil sehr einfachen Mitteln — aus heutiger Sicht gesehen — nahm ich da-

mals die Verwaltungsaufgaben wahr. Früher wurde mit Matrizen gearbeitet und 

Texte in die Schreibmaschine getippt und mit Kohlepapier vervielfältigt. Oft habe ich 

die Informationen auf meinem Bügelbrett sortiert, dort hatte ich Platz“ erinnert sie 

sich lächelnd noch gut.  

Auch hätte ihr besonders Gerhard Waltersbacher unter die Arme gegriffen. Hatte er 

ihr doch die vielen Etiketten privat ausgedruckt und zukommen lassen. „Ansonsten 

musste ich alle Adressen per Hand schreiben“, weiß sie noch sehr genau. Zudem wa-

ren für Montagmorgen immer auch die Presseartikel zu schreiben und .mancher 

Zeitgenossen löcherte sie mit den Siegerlisten des Wochenendes. 

Und auf die Frage, was sich im Laufe der Jahre nicht verändert habe, waren sich Ger-

linde, Annerose und Julia sofort einig: „Telefonate, Telefonate, Telefonate“  
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Im Monat März wollen wir auch mal auf die Auszeichnungen schauen, die der Turn-

gau zu vergeben hat. Sind doch Ehrungen, laut Wörterbuch, ein ehrender, feierli-

cher Beweis hoher Achtung und Wertschätzung.  

Hierzu hat der Turngau die gültige Ehrungsordnung mit der besondere Leistungen
ausgezeichnet werden.  

Im dortigen Vorwort ist nachzulesen: Der Turngau Mittelbaden-Murgtal würdigt ver-
dienstvolle ehrenamtliche Mitarbeit oder außergewöhnliche sportliche Leistungen 
durch Ehrungen. Sie sollen Dank und Anerkennung für den bisherigen Einsatz und 
Motivation für die künftige Tätigkeit sein.

https://de.wiktionary.org/wiki/ehren
https://de.wiktionary.org/wiki/feierlich
https://de.wiktionary.org/wiki/feierlich
https://de.wiktionary.org/wiki/Beweis
https://de.wiktionary.org/wiki/Achtung
https://de.wiktionary.org/wiki/Wertsch%C3%A4tzung
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Es können folgende Ehrungen verliehen werden 

 Turngau-Ehrennadel in Silber/Gold mit Urkunde

8- bzw. 15-jährige aktive Mitarbeit im Gauturnrat
10- bzw. 20-jährige aktive Mitarbeit im Turnrat eines Turngauvereins
15- bzw. 25-jährige sonstige verdienstvolle turnerische Mitarbeit (z.B.
ÜbungsƭŜƛǘŜǊǘŅǘƛƎƪŜƛǘύ ǳƴŘ ŀǳǖŜǊƻǊŘŜƴǘƭƛŎƘŜ ²ŜǘǘƪŀƳǇŦŜǊŦƻƭƎŜ ŀǳŦ ŘŜƴ 
DŜōƛŜǘŜƴ ŘŜǎ 

leitertätigkeit) u nd außerordentliche Wettkampferfolge au f den Gebieten des

Turnens und den vom DTB betriebenen Sportarten

 Turngau-Ehrenteller

Turngau-Ehrenteller
20-jährige aktive Mitarbeit im Gauturnrat
25-jährige aktive Mitarbeit im Turnrat eines Turngauvereins
30-jährige sonstige verdienstvolle turnerische Mitarbeit (z.B. Übungsleitertätig
keit) oderaußerordentliche Wettkampferfolge auf den Gebieten des Turnens
und den vom DTB betriebenen Sportarten

 Turngau–Ehrenmitgliedschaft

Die Ehrenmitgliedschaft wird als höchste Ehrung des Turngaues Mittelbaden-
Murgtal für außergewöhnliche und verdienstvolle Mitarbeit in führender Turn
gauposition verliehen, wenn der zu Ehrende in der Regel das 60. Lebensjahr
vollendet hat.  Ein besonderer Titel (z.B. Turngau-Ehrenvorsitzender, etc.) kann
mit der Verleihung dem Geehrten zugesprochen werden.

Und sollte ein Verein plötzlich der Meinung sein: „Ja , wir haben langjährige Mitstrei-

ter, die eine Ehrung verdienen“, dann schnell zum Hörer greifen und sich die Regula-

rien dazu von der Geschäftsstelle erklären lassen.  
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Turnerinnen und Turner, 

Sport ist aus unserer Gesellschaft, ist aus dem Leben vieler 

Menschen nicht mehr wegzudenken. Und aus Ihrem Leben 

schon gar nicht, liebe Mitglieder des Turngau Mittelbaden-

Murgtal, die Sie in diesem Jahr das 75-jährige Bestehen feiern. 

Dazu möchte ich Ihnen heute herzlich gratulieren und wünsche 

Ihnen, dass Sie auch in Zukunft viele Erfolg versprechende Ta-

lente und engagierte Mitglieder in Ihren Reihen haben. 

Heute ist Turnen fester Bestandteil des sportlichen Angebots in 

zahlreichen Vereinen und gehört, wie viele andere Sportarten 

auch, zu einem modernen Lebensstil dazu. Gerade in der heuti-

gen Zeit, in der schon die Jugend viel Zeit sitzend vor den digi-

talen Medien verbringt, ist es umso wichtiger, dass es Vereine 

und Verbände wie den Ihren gibt, die die Generationen moti-

vieren, sich körperlich zu betätigen und etwas für die eigene 

Beweglichkeit und Gesundheit zu tun. Der Spaß an der Bewe-

gung und die Geselligkeit in der Gruppe sind dabei für alle ein 

positiver Nebeneffekt. 

Den Spaß am Turnen zu wecken und zu fördern, zu vermitteln, dass Turnen ein echtes Erlebnis ist, das ist 

die große Leistung von Ihnen. Sie führen Kinder und Jugendliche an eine sportliche Betätigung heran, die 

sie ihr ganzes Leben lang praktizieren können; Sie bringen Menschen zusammen, die dasselbe Hobby ha-

ben und es gemeinsam mit anderen ausüben wollen; Sie tragen dazu bei, Fairness und Gemeinschaftsge-

fühl zu entwickeln. Für dieses große Engagement, das in unserer Gesellschaft immer wichtiger wird, danke 

ich Ihnen sehr herzlich. 

Ich wünsche Ihnen für die Zukunft alles Gute, viele sportliche Erfolge und ein weiterhin rühriges Team, das 

die Organisation Ihres Verbandes auch künftig mit Begeisterung und Leidenschaft schultert. 

Mit herzlichen Grüßen 

Dietmar Späth 

Oberbürgermeister 



Turngesellschaft Baden- Baden 

___________________________________________________________________ 

Turnerschaft Baden Baden  

Vorsitzender Thomas Raible 

Unsere aktuelle Mitgliederzahl beträgt   ca. 200 

Wir haben folgende 
Abteilungen/Sparten 

Badminton, Gym-Fit-Aroha, 
Volleyball (2 Altersgruppen), 
Faustball (Schüler und 
Erwachsene), Kinder- und 
Schülerturnen (Spaß an 
Bewegung), Bodyfit  

Besonders stolz sind wir auf 

Integration von Flüchtlingen und 
ausländischen Mitbürger*innen 

Erfolge der Faustballabteilung (u.a. 
Teilnahme an dt. Meisterschaften) 

Besondere/s Ereignisse unserer 
Vereinsgeschichte  

Erfolge bei Landes- und dt. 
Turnfesten 

Vereinsjubiläen 

Vorsitzender Ingrid Nickells 

Unsere aktuelle Mitgliederzahl beträgt     130 

Besonders stolz sind wir auf 

Wir sind einer der drei ältesten Vereine 
des Turngaus.  

Der Kontakt mit den Mitgliedern wurde 
auch in der Coronazeit gehalten. 

Wir haben folgende Abteilungen/Sparten 

Kinderturnen, Frauengymnastik, 
Seniorensport

Besondere/s Ereignisse unserer 
Vereinsgeschichte  

Die Feier 175 Jahre Turnerschaft 
Baden-Baden im Jahr 2022
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Besonders stolz sind wir auf 

Unser gut besuchtes Sportangebot. Engagierte, gut 
ausgebildete Übungsleiter. Größter Verein in 
Geroldsau. 

Turnverein Geroldsau 

 

 

___________________________________________________________________ 

Turnverein  Baden – Lichtental  

Vorsitzende Ulrike Mitzel 

Unsere aktuelle Mitgliederzahl beträgt   475 

Wir haben folgende 
Abteilungen/Sparten 

Gesundheitsprävention, Kinder- und 
Jugendsport, Freizeitsport, Handball 

Besondere/s Ereignisse unserer 
Vereinsgeschichte  

Feierlichkeiten zu Jubiläen 50/65/75/90/100 Jahre, 
IVV Volkswanderungen ab 1975, Gründung einer 
eigenen Tennisabteilung 1976, 40 Jahre Handball 
1983 und Gründung der 
Handballspielgemeinschaft HSG Baden-Baden 
2014 (seit 2018 SG Baden-Baden/Sandweier) 

Vorsitzender Simone Schulz 

Unsere aktuelle Mitgliederzahl beträgt     836 

Besonders stolz sind wir auf 

Die Vielflältigkeit – für Jung und Alt 

Wir haben folgende 
Abteilungen/Sparten 

Turnen, Tischtennis, 
Fitness, 
Wirbelsäulengymnastik,

Besondere/s Ereignisse unserer 
Vereinsgeschichte  

Die Jubiläumsfeste – der Zusammenhalt und das 
Gemeinsame TUN und ERLEBEN  mit dem Verein 
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 Turnverein Haueneberstein 

___________________________________________________________________ 

Turnverein Baden - Oos 

Vorsitzende Sonja Wiedmann und Guido Wagner 

Unsere aktuelle Mitgliederzahl beträgt   1400 

Wir haben folgende Abteilungen/Sparten 

Ballspiele / Fechten / Gesundheitssport / 
Laufen / Leichtathletik / Radsport / 
Skiabteilung / Turnen / Wandern 

Besonders stolz sind wir auf 

Bei uns finden Menschen von 0 bis 100 
das passende Sportangebot. 

Besondere/s Ereignisse unserer 
Vereinsgeschichte  

Die 100-Jahr-Feier im Jahr 2003 
mit Herausgabe eines tollen 
Jubiläumsbildbandes mit Daten 
und Fakten über unseren Verein. 

Vorsitzender Ulrike Henn 

Unsere aktuelle Mitgliederzahl beträgt     611 

Besonders stolz sind wir auf 

Unsere Übungsleiter, die trotz allen 
Schwierigkeiten der letzten Jahre, eine 
sehr gute Arbeit geleistet haben und 
leisten  

Wir haben folgende 
Abteilungen/Sparten 

Turnen, Gymnastik und 
Wandern 

Besondere/s Ereignisse unserer 
Vereinsgeschichte  

Das 100-jährige Vereinsjubiläum und 
im kommenden Jahr das 125jährige-
Jubiläum
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SR Yburg Steinbach 

Vorsitzender Bernd Weiss 

Unsere aktuelle Mitgliederzahl beträgt    ca.1100 

Besonders stolz sind wir auf 

Eine gute Jugendarbeit und das 

Engagement der Trainer und Betreuer. 

Auf die erfolgreichen 

Handballmannschaften und auf unsere 

Leichtathleten, die an internationalen 

Wettbewerben teilnehmen.  

Wir haben folgende 
Abteilungen/Sparten 

Handball, Leichtathletik, 

Judo, Volleyball, 

verschiedene Freizeit-  
und Kindergruppen 

Besondere/s Ereignisse unserer Vereinsgeschichte 

In Sachen Leistungssport setzte die Kugelstoßerin Jutta Weide 
Akzente. 1980 wurde das Steinbacher Eigengewächs Deutsche 
Meisterin. 1988 feierte die erste Handballmannschaft der Herren 
ihren bis dahin größten Sieg in der Vereinsgeschichte – den 
Aufstieg in die Handball Regionalliga Süd. 1994 schaffen die 
Volleyballerinnen den Aufstieg in die Landesliga. Auch die 
Leichtathletik war 1995 erfolgreich. Denn Volker Maier holte im 
Kugelstoßen Bronze bei den Deutschen Meisterschaften. 2018 
krönten die Handballerinnen des SR Yburg, die zusammen mit 
Kappelwindeck in einer Spielgemeinschaft trainieren und 
Turniere bestreiten, die Vereinsgeschichte mit dem Aufstieg in 
die 3. Handball-Bundesliga. 
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Besonders stolz sind wir auf 

Eine lange Vereinsgeschichte, ein großes Angebot in verschiedenen Sportbereichen und 
zahlreiche motivierte Mitglieder. Auch kommen schon zur Tradition gewordene gesellige 
Veranstaltungen wie Theaterabende, Kinderturntage und einige mehr nicht zu kurz. 

Turnverein Neuweier 

 

 

 

 

 

___________________________________________________________________ 

Außerdem gehören noch zu unserem Turngau

Turnverein Sandweier  

TSV Baden -Balg  

Turnverein Ebersteinburg  

Vorsitzende 1. Vorsitzende Heidi Lörch 

2.Vorsitzende: Sarah Schechinger

Unsere aktuelle Mitgliederzahl beträgt   463 

Wir haben folgende 
Abteilungen/Sparten 

Volleyball, Tischtennis, 
Leichtathletik, Kinderturnen, Eltern-
Kind-Turnen, Jungen- und 
Mädchenturnen, Bodyfit, 
Bauch/Beine/ Po, Pilates, 
Outdoorsport, Rückenfit und 
Seniorengymnastik  

Besondere/s Ereignisse unserer 
Vereinsgeschichte  

1956 Gründung unserer Tischtennisabteilung 

1975 Gründung unserer Volleyballabteilung 

2003 Gauturnfest in Neuweier in 
Zusammenarbeit mit der Sportschule Steinbach, 
anlässlich des 95 jährigen Vereinsjubiläums 

2008 Jubiläum zum 100 jährigen Bestehen des 
TV Neuweier1908 e.V. 
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